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Der Erwerb und die Anwendung von Wissen und Kompetenzen im Gesundheitswesen sind eng 

mit den sozialen Möglichkeiten und Lebensbedingungen von Menschen verbunden. Die Kate-

gorie Geschlecht beinhaltet soziale, kulturelle, politische und biologische Komponenten, die 

sich historisch und kontextuell verändern. Geschlechterspezifische Aspekte der Gesundheit 

sind u.a. die wichtigsten Determinanten von gesundheitlichen Ungleichheiten in der Bevölke-

rung. 

Die Forschungsergebnisse der Fachdisziplin Gendermedizin zeigen, dass das Geschlecht ent-

gegen der aktuellen wissenschaftlichen Erkenntnisse der Humanbiologie dichotom konzeptu-

alisiert wird und sowohl Frauen als auch Männer relevante Unterschiede und Gemeinsamkei-

ten bzgl. Gesundheit und Krankheitsentwicklung, Behandlung und Verlauf spezifischer Erkran-

kungen aufzeigen.  

Der Vortrag geht zunächst auf das Konzept des Geschlechts als medizinische Kategorie ein und 

präsentiert anhand ausgewählter Beispiele wichtige Erkenntnisse für die Entwicklung von Pra-

xis relevanten Interventionen für die Förderung der Gesundheitskompetenz, aber auch For-

schungslücken mit Fokussierung vulnerabler Gruppen der Bevölkerung.  

 
 
 

 

 

 


